
Kleine Anfrage
der Abgeordneten Martin Reichardt, Johannes Huber, Nicole Höchst
und der Fraktion AfD

Zahlen zu den häuslichen Isolationen von Kindern

Seit der Corona-Ausbreitung in Deutschland wird vermehrt in den Medien von 
häuslicher Isolation bzw. Quarantäne von Kindern berichtet (beispielsweise 
https://www.tagesspiegel.de/politik/anordnung-vom-gesundheitsamt-kinder-sol
len-bei-coronavirus-verdacht-von-der-familie-isoliert-werden/26072604.html). 
Als gesetzliche Grundlage wird das Infektionsschutzgesetz angewandt (https://
www.haufe.de/recht/weitere-rechtsgebiete/strafrecht-oeffentl-recht/moegliche-
behoerdenmassnahmen-zur-eindaemmung-des-coronavirus_204_510706.html 
und https://www.niedersachsen.de/Coronavirus/hinweise-zur-quarantane-18749
8.html).

Wir fragen die Bundesregierung:
1. Wie hoch sind nach Kenntnis der Bundesregierung die Zahlen der häusli-

chen Isolation bzw. Quarantäne von Kindern aufgrund des Infektionsver-
dachtes mit dem SARS-CoV-2-Virus seit März 2020 auf Grundlage des In-
fektionsschutzgesetztes (bitte nach Bundesländern und Monaten aufschlüs-
seln)?

2. Werden Kinder nach Kenntnis der Bundesregierung aufgrund des PCR-
Tests isoliert?

3. Wurden nach Kenntnis der Bundesregierung Familien ihre Kinder entzogen, 
weil sie die häusliche Isolation nicht eingehalten haben, und wenn ja, in wie 
vielen Fällen?
Wenn ja, in welchen Einrichtungen werden die Kinder nach Kenntnis der 
Bundesregierung betreut, wenn sie aus ihren Familien genommen werden?

Berlin, den 31. August 2020

Dr. Alice Weidel, Dr. Alexander Gauland und Fraktion
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